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Jungen 19 Kreisliga

TV 1894 Simmershausen : TTC 1967 Hofgeismar 
Samstag, 10.02.2024, 17:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC 1967 Hofgeismar – 8:2 
Auswärtserfolg

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC 1967 Hofgeismar im Spiel
der Jungen 19 Kreisliga beim TV 1894 Simmershausen umschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Samstagnachmittag mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 25:13 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Kevin
Timosenko, der seine Partien allesamt gewann.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Eckel / Rehbein
die Partie gegen Groß / Meusel noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Ohne
Satzgewinn für Julian Boldt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Felix Meusel.
Chancenlos war Paul Rehbein gegen Kevin Timosenko nicht, aber mehr als ein 11:13, 5:11, 11:8, 6:
11 sprang nicht heraus. Das Zwischenergebnis zeigte nach drei Spielen nun ein 1:2. Das Einzel
zwischen Christian Eckel und Hendrik Groß, das vor der Begegnung als Sieg für die
Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastspieler. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Groß mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Die richtige Herangehensweise
hatte Paul Rehbein dagegen beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Tom Habicht ab dem ersten
Ballwechsel. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Christian Eckel bei einer 2:0-
Führung die nächsten Sätze gegen Kevin Timosenko noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen.
Was war das für eine Wendung des Spiels! Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt
hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 2:4. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Julian
Boldt bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tom Habicht ab dem ersten Ballwechsel. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Paul Rehbein über die 1:3-Niederlage gegen
Hendrik Groß hinweggetröstet werden musste. Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Keinen Punkt beisteuern konnte Julian Boldt im Spiel
gegen Kevin Timosenko, das 0:3 verloren ging. Der Stand vor dem letzten Duell des Nachmittags
hieß damit 2:7. Den Sieg von Felix Meusel konnte Christian Eckel im anschließenden Match beim 1:
3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Mit dem letzten Match des Tages
fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1894 Simmershausen am 17.02.2024 gegen den
TSV 1921 Wenigenhasungen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 14.02.2024 gegen den
SV Kaufungen 07 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1894 Simmershausen

Doppel: Eckel / Rehbein 1:0 
Einzel: C. Eckel 0:3, P. Rehbein 1:2, J. Boldt 0:3 

 TTC 1967 Hofgeismar
Doppel: Groß / Meusel 0:1 
Einzel: K. Timosenko 3:0, H. Groß 2:0, F. Meusel 2:0, T. Habicht 1:1


